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Verband Spedition und Logistik Nordrhein-Westfalen e.V. (VSL-NRW) ist der Berufs- und Arbeitgeberverband aller Spediteure in der 

Region Nordrhein-Westfalen. Wir vertreten die Interessen von rund 500 Speditions- und Logistikunternehmen aus allen 

Verkehrsbereichen (Straße/ Schiene/ Luft/ Wasser). 

 

          

 
 

Enquete�Kommission  

zum Logistikstandort Nordrhein�Westfalen 
 

 

Dem Logistikstandort Nordrhein-Westfalen kommt in der Bundesrepublik Deutschland eine 

ganz herausragende Bedeutung zu. Durch die Drehscheibenfunktion im europäischen 

Güterverkehr und durch die Kreuzung zwischen großer Nord-Süd- und Ost-West-Achsen ist 

die Infrastruktur stark belastet. Vor diesem Hintergrund ist es außerordentlich zu begrüßen, 

wenn die Landesregierung NRW eine Enquete-Kommission zur Untersuchung des 

Logistikstandortes NRW anstrengt. Sinn und Zweck muss es dabei sein, den 

Logistikstandort voranzubringen und die bestehenden Defizite aufzulisten und systematisch 

abzuschaffen. „Eine solche Kommission ist überfällig. Wir haben uns schon lange 

gewünscht, dass man für den Logistikstandort Nordrhein-Westfalen belastbares 

Zahlenmaterial erarbeitet.“, sagte Wolfgang Stromps, Vorsitzender des Verband Spedition 

und Logistik Nordrhein-Westfalen e.V. anlässlich eines Pressegesprächs.  

 

„Der Verband Spedition und Logistik Nordrhein-Westfalen wird die Landesregierung und die 

nun hoffentlich bald arbeitende Enquete-Kommission tatkräftig bei der Sammlung 

sachgerechter Daten unterstützen.“, so Stromps weiter. Ergebnis einer Enquete-

Kommission „Logistik-Vision NRW 2030“ muss es sein, schnellstens zuverlässiges und 

belastbares Datenmaterial zu einer Verbesserung des Infrastrukturstandortes NRW zu 

haben. 


